
Glockenjubiläum in Waldburg
400 Jahre Armenseelenglocke - Ein Klang, der Generationen verbindet

Im Jahr 1626 – mitten in den Wirren des Dreißigjährigen Krieges – schufen die Lindauer Glocken- 
gießer Johannes Baptista und Hans Georg Ernst ein Werk für die Ewigkeit: die Armenseelenglocke 
unserer Pfarrkirche St. Magnus. Dieses besondere Jubiläum möchten wir gemeinsam mit Ihnen feiern.

Samstag, 4. Juli 2026 
Pfarrkirche St. Magnus & Gemeindehaus St. Joseph, Waldburg

Programm

17.00 Uhr Festgottesdienst 
mit musikalischer Mitgestaltung durch das Frauen-Ensemble „Vocalissimo“

ab ca. 18.15 Uhr Feierlichkeiten am Gemeindehaus St. Joseph

•	Auftritt der Glockenspielgruppe

•	Historisches Referat mit anschließendem Erklingen der Kirchturmglocken

•	Besteigung des Glockenturms in kleinen Gruppen (nur mit festem Schuhwerk, Besteigung auf 
eigene Gefahr)

•	Geselliges Beisammensein

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Der Kirchengemeinderat bietet Dinnete, Getränke und Eis an.

Bei gutem Wetter feiern wir im Hof des Gemeindehauses, bei Regen im Gemeindehaus.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Kirchengemeinderat St. Magnus Waldburg
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 Jezt st 

Sonntag, 05. Juli 2026
im Pfarrgarten Vogt

Im Anschluss feiern wir weiter!

Es gibt

Salate und Leckeres vom Grill

Gespräche und Austausch

Spiele für kleine und große Menschen

Lieder vom Ökumenischen Chor Grünkraut-Atzenweiler

Kaffee und Kuchen und vieles mehr

AAllllee  ssiinndd  eeiinnggeellaaddeenn!!

 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderkirche
Aktion der Konfi-3-Gruppe
Vorstellen der neuen Konfirmand/innen
Kirchenchor St. Anna

www.miteinanderkirche.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt
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Betreuungsangebote an der Grundschule  
Waldburg im Schuljahr 2026/2027
Im Rahmen der Verlässlichen Grundschule wird montags bis frei-
tags ein Betreuungsangebot von 7.00 – 8.45 Uhr und von 12.15 
– 13.00 Uhr (Modell 1) bzw. 12.15 – 14.00 Uhr (Modell 2) angebo-
ten. Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung am 18.06.2026 
eine Erhöhung der Elternbeiträge um 4,5 % beschlossen:
Modell 1 (Betreuungszeit bis 13.00 Uhr)	 54,00 €/Monat
Modell 2 (Betreuungszeit bis 14.00 Uhr)	 60,00 €/Monat
Modell 1 an zwei Tagen die Woche	 27,00 €/Monat
Modell 2 an zwei Tagen die Woche	 30,00 €/Monat

Ganztags- /Nachmittagsbetreuung:
Bisher wird die Ganztagsbetreuung an der Grundschule an vier 
Tagen (Mo. – Do.) die Woche jeweils mit einer Betreuungszeit von 
bis zu drei Stunden (14.00 – 17.00 Uhr) angeboten. Das Ganztags-
förderungsgesetz (GaföG) sieht eine verpflichtende Ganztagsbe-
treuung bis 15.00 Uhr vor. Da aktuell nur sehr wenige Kinder in 
der Nachmittagsbetreuung angemeldet sind und eine Umfrage 
ergeben hat, dass die Zahlen konstant niedrig bleiben, wurde vom 
Gemeinderat beschlossen, dass die Nachmittagsbetreuung ab 
dem Schuljahr 2026/2027 nur noch bis 15.00 Uhr angeboten wird.
Analog zur Anpassung der Elternbeiträge in den Kindergärten, 
wurden folgende Beiträge ab dem Schuljahr 2026/2027 beschlos-
sen:
Erstes Kind einer Familie:	 26,00 €/Tag/Monat
Zweites Kind einer Familie:	 18,00 €/Tag/Monat
Jedes weitere Kind einer Familie:	 9,00 €/Tag/Monat
Für weitere Fragen stehen Ihnen Herr Heizenreder unter Tel. 
07529 9717-22 bzw. per E-Mail an udo.heizenreder@gemein-
de-waldburg.de oder Frau Kraus unter Tel. 07529 9717-21 bzw. 
per E-Mail an ann-kathrin.kraus@gemeinde-waldburg.de gerne 
zur Verfügung.

Öffentlichkeitsbeteiligung:  
Mitreden. Zukunft bauen.
Entwurf einer verwaltungsinternen Rahmenkonzeption zur 
Anwendung des „Bauturbos“ und der wohnungsbaubezoge-
nen Abweichungsregelungen des Baugesetzbuchs
Mit der Novelle des Baugesetzbuchs wurden neue Möglichkeiten 
geschaffen, Bauvorhaben zu erleichtern und zu beschleunigen. 
Künftig kann die Gemeinde in bestimmten Fällen aktiv Abwei-
chungen von einzelnen baurechtlichen Vorgaben zulassen, die 
bislang nicht möglich waren. Die Gemeinde Waldburg möchte 
diese neuen gesetzlichen Möglichkeiten aktiv nutzen.
Ziel ist es, das Bauen in Waldburg insgesamt zu erleichtern und 
Möglichkeiten zur Senkung der Baukosten eröffnen. Gleichzei-
tig sollen damit die Verwaltungspraxis vereinheitlicht, der Gleich-
behandlungsgrundsatz gewahrt, der Ortscharakter erhalten und 
der zusätzliche Verwaltungsaufwand auf ein angemessenes Maß 
begrenzt werden.
Der Gemeinderat hat deshalb gemeinsam mit der Verwaltung den 
Entwurf einer verwaltungsinternen Rahmenkonzeption erarbeitet. 
Diese soll eine einheitliche, transparente und effiziente Beurteilung 
entsprechender Bauanträge ermöglichen. Zugleich soll sie Bau-
willigen bereits frühzeitig eine Orientierung geben, ob ein Vorha-
ben grundsätzlich auf Zustimmung der Gemeinde stoßen kann.
Die Gemeinde Waldburg lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich 
an diesem Rahmenkonzept zu beteiligen. Anregungen, Ideen und 
Stellungnahmen zum Entwurf können bis 07. August 2026 in Text-
form eingereicht werden. Die neuen gesetzlichen Möglichkeiten 
sollen im Interesse der gesamten Bürgerschaft ausgestaltet wer-
den. Daher freuen wir uns über Ihre Hinweise und Anregungen.
Der Entwurf der Rahmenkonzeption sowie die erläuternde Präsen-
tation aus der Informationsveranstaltung vom 29. Juni 2026 liegen 
im Eingangsbereich des Rathauses (Hauptstraße 20, 88289 Wald-
burg) zur Einsicht aus. Außerdem können die Unterlagen auf der 

Internetseite der Gemeinde unter www.gemeinde-waldburg.de/ 
buerger eingesehen werden.
Ihre Stellungnahmen richten Sie bitte an:
E-Mail: poststelle@gemeinde-waldburg.de
Postanschrift: Gemeinde Waldburg - Hauptstraße 20 - 88289 
Waldburg
Für Ihre Beteiligung und Ihr Interesse bedanken wir uns herzlich.

Sporthalle bleibt weiterhin geschlossen – 
Sanierungsumfang größer als zunächst  
angenommen
Die neue Sporthalle bleibt aufgrund des Wasserschadens 
weiterhin bis auf Weiteres geschlossen. Zwischenzeitlich lie-
gen weitere Untersuchungsergebnisse vor, die den Umfang 
der erforderlichen Sanierungsmaßnahmen konkretisieren. 
Nachdem bereits umfangreiche Feuchtigkeitsschäden in der 
Estrichdämmschicht des Untergeschosses sowie mikrobielle 
Belastungen festgestellt worden waren, haben die zwischen-
zeitlich durchgeführten Untersuchungen ergeben, dass auch 
der Hallenboden von dem Schaden betroffen ist und saniert, 
werden muss. Der genaue Umfang der erforderlichen Arbeiten 
wird derzeit gemeinsam mit den beteiligten Fachplanern und 
der Versicherung geprüft. Mit weiteren belastbaren Erkennt-
nissen wird voraussichtlich Mitte Juli gerechnet. Parallel dazu 
laufen weiterhin die Abstimmungen mit der Gebäudeversiche-
rung.  Insbesondere wird derzeit geklärt, in welchem Umfang 
die anstehenden Sanierungsmaßnahmen von der Versiche-
rung übernommen werden. Sofern hier zeitnah eine Einigung 
erzielt werden kann, ist vorgesehen, die notwendigen Rück-
bau- und Wiederaufbauarbeiten Ende Juli auszuschreiben. 
Aufgrund des inzwischen festgestellten Schadensausmaßes 
ist jedoch bereits jetzt absehbar, dass mit einer Wiedereröff-
nung der Sporthalle vor dem Frühjahr 2027 nicht zu rechnen 
sein wird. Die Gemeinde steht weiterhin in engem Austausch 
mit den beteiligten Fachplanern, Gutachtern, der Versicherung 
sowie den ausführenden Firmen, um die notwendigen Maß-
nahmen zügig voranzubringen.
Über weitere Entwicklungen und den Fortgang der Sanierungs-
arbeiten werden wir weiterhin im Amtsblatt berichten.

Wasserentnahmen weiterhin untersagt
Kreis Ravensburg – Der Landkreis Ravensburg verlängert das 
Verbot zur Entnahme von Wasser aus Seen und Flüssen vorerst 
bis zum 31. August 2026. Das bedeutet, dass es verboten ist, 
Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach, Fluss oder See zu 
entnehmen. Das Entnahmeverbot betrifft auch diejenigen Per-
sonen und Unternehmen, die eine behördliche Erlaubnis haben, 
Wasser aus einem oberirdischen Gewässer zu entnehmen, um 
beispielsweise Felder zu bewässern. Das Verbot gilt auch dann, 
wenn an den jeweiligen Entnahmestellen noch vermeintlich aus-
reichend Wasser vorhanden ist. Vom Verbot ausgenommen sind 
lediglich das Tränken von Vieh sowie das Schöpfen mit Hand-
gefäßen. Es wird, insbesondere an kleinen Gewässern, gebeten, 
auch darauf zu verzichten.
Aufgrund nur geringer Niederschläge und anhaltender Trocken-
heit führen viele Bäche und Flüsse im Landkreis Ravensburg wei-
terhin sehr wenig Wasser. Durch die niedrigen Wasserstände wird 
die Gewässerökologie beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewesen 
und Wasserpflanzen leiden zudem unter ansteigenden Gewäs-
sertemperaturen.

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
18.06.2026
Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 18.06.2026

1. Baugesuche
Der Gemeinderat beschloss bei 1 Enthaltung und 11 Ja-Stim-
men mehrheitlich, einem Baugesuch für den Einbau von Wohnun-
gen und Aufstockung des DG mit Einbau einer Dachgaube sowie 
dem Anbau eines Carports und einer Fahrradgarage in Greut die 
Zustimmung gemäß § 36a BauGB nicht zu erteilen.
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2. �Anwendung der Baugesetzbuch-Novelle 2025 („Bauturbo“): 
Vorstellung Rahmen-Konzept

Zu diesem Tagesordnungspunkt war ein Vertreter von der Zim-
mermann Planwerkstatt GmbH aus Waldburg zu Gast und stellte 
das Rahmen-Konzept vor.
Der Gemeinderat hatte die Verwaltung im April 2026 beauftragt, 
ein Rahmenkonzept zur Anwendung der Baugesetzbuch-Novelle 
2025 („Bauturbo“) zu erarbeiten. Mit der Erstellung eines Konzep-
tentwurfs wurde die Zimmermann Planwerkstatt GmbH beauf-
tragt. In der Gemeinderatssitzung am 18. Juni 2026 wurde nun 
der erste Entwurf vorgestellt. Ziel des Rahmenkonzepts ist eine 
einheitliche und transparente Anwendung der neuen gesetzlichen 
Möglichkeiten im Bauwesen. Das Konzept dient als Orientierung 
für Verwaltung und Gemeinderat bei zukünftigen Entscheidungen 
und hat keine unmittelbare Außenwirkung.
Die Bürgerschaft soll frühzeitig in den weiteren Prozess einge-
bunden werden. Hierzu findet am 29. Juni 2026 eine öffentliche 
Informationsveranstaltung in der Mehrzweckhalle statt. Zudem 
wird die Möglichkeit bestehen, Anregungen und Stellungnah-
men einzureichen, die im weiteren Verfahren geprüft werden. Die 
abschließende Beratung und Beschlussfassung des Rahmen-
konzepts ist noch vor der Sommerpause, voraussichtlich in der 
Gemeinderatssitzung im Juli 2026, vorgesehen.
Der Gemeinderat beschloss bei 2 Enthaltungen, 6 Nein-Stim-
men und 7 Ja-Stimmen mehrheitlich, dass in der verwaltungsin-
ternen Rahmenkonzeption zur Anwendung des „Bauturbos“ und 
der wohnungsbaubezogenen Abweichungsregelungen des Bau-
gesetzbuches folgendes festgelegt werden soll:
In Baugebieten, in denen zwei Vollgeschosse maßgeblich sind, 
sind Abweichungen bei Trauf- und Firsthöhen sowie beim 
Kniestock grundsätzlich NICHT zulässig.
Der Gemeinderat beschloss im Weiteren einstimmig, den Ent-
wurf der verwaltungsinternen Rahmenkonzeption zur Kenntnis 
zu nehmen.

3. Kindergartenbedarfsplanung 2026/2027
Die jährlich erstellte Kindergartenbedarfsplanung dient der Ermitt-
lung des Betreuungsbedarfs und der Weiterentwicklung des 
Betreuungsangebots in der Gemeinde.
Aufgrund rückläufiger Kinderzahlen und einer geringeren Nach-
frage nach Ganztagesbetreuung bis 17.00 Uhr sowie nach Klein-
kindbetreuung (U3) werden Anpassungen im Betreuungsangebot 
vorgenommen. Ab dem Kindergartenjahr 2026/27 wird die Ganz-
tagesbetreuung bis 17.00 Uhr ausschließlich im Kindergarten 
„Zauberburg“ angeboten. Das entsprechende Angebot im Kin-
dergarten „Vogelnest“ entfällt aufgrund der geringen Nachfrage. 
Zudem wird die zweite Kleinkindgruppe im Kindergarten „Zauber-
burg“ geschlossen. Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren 
werden weiterhin in beiden Einrichtungen vorgehalten.
Mit diesen Maßnahmen reagiert die Gemeinde auf den tatsächli-
chen Bedarf und trägt gleichzeitig zur Entlastung der angespann-
ten Personalsituation bei. Ziel bleibt es, Schließtage zu vermeiden 
und den Familien eine verlässliche Betreuung zu gewährleis-
ten. Die aktuelle Bedarfsplanung zeigt, dass die vorhandenen 
Betreuungsplätze für Kinder unter und über drei Jahren nach der-
zeitigem Stand bis zum Ende des Kindergartenjahres 2026/27 
ausreichend sind.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ganztagesbetreu-
ung bis 17.00 Uhr ab dem Kindergartenjahr 2026/27 nur noch im 
Kindergarten „Zauberburg“ anzubieten.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig weiter, die Betreuung für 
Kleinkinder (U3) zwar weiterhin in beiden Einrichtungen anzubie-
ten, aber die zweite Kleinkindgruppe im Kindergarten „Zauber-
burg“ zu schließen.
Abschließend beschloss der Gemeinderat einstimmig, der Kin-
dergartenbedarfsplanung 2026/27 entsprechend dem Entwurf (s. 
Anlage 2) zuzustimmen.

4. Überprüfung der Benutzungsgebühren für die Kinderbe-
treuungseinrichtungen und Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Benutzungsgebühren für Kinder- und Betreu-
ungseinrichtungen

Grundlage für die Erhöhung von Benutzungsgebühren ist die 
gemeinsame Empfehlung der kommunalen Landesverbände und 
der kirchlichen Träger in Baden-Württemberg, die Elternbeiträge 
zum Kindergartenjahr 2026/2027 um 4,5 Prozent anzuheben. 
Die Gebührenerhöhung wurde in den Entwurf der entsprechen-
den Satzungsänderung aufgenommen. Ziel der Verbände bleibt 
weiterhin, einen Kostendeckungsgrad von 20 Prozent durch die 
Beteiligung der Eltern an den Betreuungskosten zu erreichen. 
Die Berechnung der Elternbeiträge erfolgt weiterhin nach der 
familienbezogenen Sozialstaffelung. Dabei werden alle im Haus-
halt lebenden Kinder bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 
berücksichtigt.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Benutzungsgebüh-
ren für die Kinderbetreuungseinrichtungen entsprechend dem 
Satzungsentwurf unter der Berücksichtigung folgender Ände-
rung: unter § 5 Absatz 2 d) werden die Gebühren für das Kind 
einer Familie mit 2 Kindern unter 18 Jahren auf 16 € und für das 
Kind einer Familie mit 3 Kindern unter 18 Jahren auf 10 € festge-
legt. Im Übrigen wurde der Satzungsentwurf über die Erhebung 
von Benutzungsgebühren für Kinderbetreuungseinrichtungen als 
Satzung beschlossen.

5. Betreuungsangebote in der Schule:
Ab dem Schuljahr 2026/2027 gilt der gesetzliche Anspruch auf 
Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder. Er wird stufenweise 
eingeführt und beginnt mit den Kindern der Klassenstufe 1. Der 
Anspruch umfasst an fünf Werktagen eine Betreuung von insge-
samt acht Stunden einschließlich Unterricht sowie eine Betreu-
ung in den Schulferien.
Zur Umsetzung haben sich die Gemeinden Amtzell, Bodnegg, 
Grünkraut, Schlier, Vogt und Waldburg zu einem gemeinsamen 
Ferienbetreuungskonzept zusammengeschlossen. Waldburg 
gehört dabei zum Betreuungsgebiet Nord mit Schlier und Vogt. Die 
Ferienbetreuung findet in festgelegten Wochen montags bis frei-
tags von 7.00 bis 15.00 Uhr statt und wird wochenweise gebucht.
Das Betreuungsangebot wird künftig auf alle Grundschulkinder 
ausgeweitet. Die Elternbeiträge für die Schulbetreuung werden 
nur geringfügig angepasst. Für die Ferienbetreuung gilt eine ein-
heitliche Regelung: Kinder der Klassenstufe 1 zahlen 52,80 Euro 
pro Woche, Kinder der Klassen 2 bis 4 130 Euro pro Woche. Diese 
Unterschiede gelten vorübergehend bis zur vollständigen Einfüh-
rung des Rechtsanspruchs für alle Klassenstufen.
Die Sommerferienbetreuung 2026 findet noch wie bisher in Wald-
burg statt.

a) �Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagesbetreu-
ung in der Grundschule

Der Gemeinderat beschloss bei 1 Enthaltung und 11 Ja-Stim-
men mehrheitlich, dass die Gemeinde Waldburg in der Grund-
schule für alle Klassenstufen eine Betreuung über die Verlässliche 
Grundschule hinaus von Montag bis Donnertag bis jeweils 15 Uhr  
anbietet.
b) Interkommunale Zusammenarbeit bei der Ferienbetreuung
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem vorgestellten 
Modell für eine interkommunale Ferienbetreuung ab dem Schul-
jahr 2026/2027 zuzustimmen.
c) �Überprüfung der Elternbeiträge für die Betreuung wäh-

rend der Schulzeit
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Elternbeiträge hin-
sichtlich der Betreuungsangebote an der Schule (Ganztagesbe-
treuungsangebot, Verlässliche Grundschule) im Schuljahr 2026/27 
entsprechend den oben genannten Vorschlägen anzupassen.
d) �Überprüfung der Elternbeiträge für die Betreuung wäh-

rend der Ferienzeiten
Der Gemeinderat beschloss, die Elternbeiträge hinsichtlich der 
Ferienbetreuung im Schuljahr 2026/27 entsprechend den oben 
genannten Vorschlägen anzupassen.

6. �Überprüfung der Elternbeiträge hinsichtlich des Mittags-
essen

Bis zum Beginn des Schuljahres 2025 betrug der Beitrag für ein 
Mittagessen in der Mensa für Schülerinnen und Schüler 3,60 €. 
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Für ein Mittagessen im Kindergarten wurde ein Beitrag von 5,00 €  
erhoben. In der Gemeinderatssitzung vom 24.07.2025 wurde 
beschlossen, den Beitrag für das Schulessen auf 4,60 € anzu-
heben.
Der Beitrag für das Kindergartenessen blieb unverändert bei 5,00 €.  
Gleichzeitig wurde festgelegt, dass die Beitragshöhen künftig 
einmal jährlich überprüft werden sollen. Für das Schul- und Kin-
dergartenjahr 2026/2027 schlug die Verwaltung vor, die aktuellen 
Beiträge unverändert zu belassen. Hintergrund dieses Vorschlags 
sind derzeit bestehende Unsicherheiten in der Entwicklung der 
Schul- und Kindergartenbetreuung im kommenden Schuljahr. Die 
Verwaltung empfiehlt daher, die weitere Entwicklung zunächst zu 
beobachten und eine mögliche Anpassung gegebenenfalls zum 
Schul- und Kindergartenjahr 2027/2028 erneut zu prüfen.
Der Gemeinderat beschloss bei 2 Enthaltungen und 10 Ja-Stim-
men mehrheitlich, den Elternbeitrag für das Mittagessen für das 
Schul- und Kindergartenjahr 2026/27 entsprechend der aktuell 
gültigen Höhe beizubehalten.

7. Verschiedenes und Bekanntgaben
a. nicht-öffentlich gefasste Beschlüsse
Seitens der Verwaltung wurde bekanntgegeben, dass der Gemein-
derat bei 1 Enthaltung, 2 Nein-Stimmen und 9 Ja-Stimmen mehr-
heitlich beschlossen hat, das ehemalige Ladengeschäft Jung für 
die Umsetzung des Medienzentrums bei positivem Bescheid gem. 
Vertragsentwurf rückwirkend zum 01.03.2026 für die Dauer von 
5 Jahren anzumieten.
b. Sachstand Medienzentrum
Seitens der Verwaltung wurde bekanntgegeben, dass der Gemein-
derat am 06.11.2025 die Antragstellung im Rahmen des LEA-
DER-Förderprogramms und am 04.12.2025 den Standort des 
geplanten Medienzentrums in der Hauptstraße 18 (ehem. Laden-
geschäft Jung) beschlossen hat. In nichtöffentlicher Sitzung am 
12.03.2026 wurde zudem der Mietvertrag für die Räumlichkei-
ten abgeschlossen.
Zur Konkretisierung des Projekts wurde ein Nutzungskonzept 
erarbeitet und das Büro „atelier522“ mit der Erstellung von Grund-
rissplänen und Leistungsverzeichnissen beauftragt. Der Förder-
antrag wurde fristgerecht eingereicht; derzeit werden die für die 
Antragsprüfung erforderlichen Angebote ausgewertet.
Das Nutzungskonzept sieht eine multifunktionale Nutzung als 
Bücherei, Sitzungs- und Besprechungsraum sowie Mietbüro vor. 
Als nächste Schritte sind die Kostenoptimierung anhand der ein-
gegangenen Angebote sowie die Erarbeitung eines Betriebskon-
zepts vorgesehen. Die weitere Beratung und Beschlussfassung 
erfolgt in den kommenden Gemeinderatssitzungen.
c. Sachstand Wasserschaden Sporthalle
Seitens der Verwaltung wurde bekanntgegeben, dass zwi-
schenzeitlich die Rückmeldung der Versicherung zur Scha-
densregulierung vorliegt. Demnach ist der entstandene 
Durchnässungsschaden grundsätzlich über die Gebäudeversi-
cherung der Gemeinde gedeckt.
Für die Sanierung werden umfangreiche Rückbau-, Reinigungs- 
und Instandsetzungsmaßnahmen erforderlich sein. Derzeit wird 
noch geprüft, ob der Sporthallenboden vollständig oder lediglich 
teilweise zurückgebaut werden muss. Darüber hinaus ist noch zu 
klären, in welchem Umfang die Versicherung die Kosten für die 
Schäden am Sporthallenboden übernimmt.
Nach abschließender Klärung des erforderlichen Sanierungs-
umfangs sowie der Kostenübernahme durch die Versicherung 
können die notwendigen Rückbau- und Wiederaufbauarbeiten 
ausgeschrieben, vergeben und anschließend durchgeführt wer-
den. Über den weiteren Fortgang der Maßnahmen wird zu gege-
bener Zeit informiert.
d. Sachstand Funkmast
Seitens der Verwaltung wurde bekanntgegeben, dass die Bekannt-
gabe zu dem Thema auf die Julisitzung verschoben wird.
e. Kindergartenplätze
Seitens der Verwaltung wurde bekanntgegeben, dass auf Anfrage 
geprüft wurde, ob in den Kindertageseinrichtungen eine Auf-

nahme von Fremdkindern möglich ist. Aufgrund der voraussicht-
lich bereits hohen Auslastung der Gruppen wird jedoch an der 
bestehenden Regelung festgehalten.
f. Informationsveranstaltung Bauturbo und Ideen-Werkstatt 
Gemeindeentwicklung Waldburg am 29.06.2026
Seitens der Verwaltung wurde bekanntgegeben, dass am 
29.06.2026 eine Informationsveranstaltung zum Thema Bau-
turbo inklusive Ideenwerkstatt stattfindet. Eine Einladung hierzu 
wird im Amtsblatt erscheinen.
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Grüngut- u. Wertstoffannahme:
Mittwoch, 17:00 – 19: 00 Uhr
Samstag, 08:00 – 12:00 Uhr
 
Wertstoff (Elektroschrott)
Gruppe 1	� Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 

Wärmepumpentrockner
Gruppe 2	� Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 

größer als 10 cm Diagonale
Gruppe 3	� Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bün-

deln zusammen gemacht) LED- und Energiespar-
lampen

Gruppe 4	� Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 
Trockner, Spülmaschine….) Geräte mit einer Kan-
tenlänge weniger als 50 cm

Gruppe 5	� Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommuni-
kation/ Unterhaltungselektronik

	 • �Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 
cm OHNE Batterien und Akkus

	 • �Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT 
entfernt werden können 

Batterien:	� Lithiumhaltige Akkus, Akkubatterien, Geräteakkus, 
Knopfzellen, Handyakkus , normale Batterien

Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. Die Bürgerwehr 
Waldburg freut sich allerdings, wenn Sie Ihr Alteisen erst bei der 
Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung abgeben und so den 
Verein unterstützen.

NICHT angenommen wird:
•	 Photovoltaik Module
•	 Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 

Kühlflüssigkeit)
•	 Nachtspeicheröfen
•	 Öl- und Dieseltanks
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Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises 
Ravensburg.
 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg :

Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.:
 0751 / 85- 2345 (bei allgemeinen Fragen)
 0751 / 85-2360 (bei Fragen zum Gebührenbescheid)
 
Nicht geleerte Tonnen
- Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
- Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.

Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma 
Knettenbrech + Gurdulic, Tel.:   08245 96655 oder lk.ravens-
burg@knettenbrech-gurdulic.de

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeisteramt

aktuell wurde abgegeben:

• ein defekter E-Roller (gefunden in der Hauptstr.)
• ein Mercedes-Autoschlüssel mit Mäppchen (gefunden beim 

Edeka) 
• sowie ein defektes Tablet (gefunden Kreisverkehr Richtung 

Unterankenreute) 
• Brille mit Sehstärke, weinrot (gefunden Sommerfest Stiftung 

Liebenau/Gelände/Feuerwehrhaus)

 Abzuholen im Rathaus, Zi. 14 bei Frau Loss/Frau Dingler-Weber

Kindergarten Vogelnest
Frühlingsfest „Olympiade für Groß und Klein – jeder kann 
der Sieger sein“
Im Kindergarten Vogelnest hörten wir in den letzten Wochen die 
Kinder „Heute ist Kinderolympiade“ singen und tanzen, Flaggen, 
olympische Ringe und Feuer malen und gestalten. Im Mehrzweck-
raum wurde fleißig für das kommende Frühlingsfest der Olym-
piade trainiert.
Am Freitag, den 22.05.2026, fand unser Frühlingsfest statt: Die 
Kinder zogen mit ihren gebastelten Fackeln zu Musik in den Gar-
ten ein. Sie alle hatten fleißig geübt und trugen nun ihr Lied „Heute 
ist Kinderolympiade“ mit den entsprechenden Bewegungen vor. 
Nach einer kurzen Ansprache starteten wir mit den sportlichen 
Stationen, die Kinder und Erwachsene ausprobierten. Es wur-
den Kugeln und Gummistiefel geworfen, sich im Springreiten, 
3-Sprung und Bockspringen ausprobiert und auch beim Sack-
hüpfen hatten alle viel Spaß. Für leckere Speisen und Getränke 
war ebenfalls ausreichen gesorgt. Zum Abschluss bekamen alle 
Kindergarten- und Krippenkinder eine olympische Medaille über-
reicht, die sie stolz zeigten. Das Frühlingsfest war ein voller Erfolg 
und wir alle hatten viel Vergnügen uns bei dem sonnigen Wetter 

zu bewegen, zu spielen und uns über den bunten Nachmittag zu 
freuen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei den Vorberei-
tungen geholfen und uns unterstützt haben.
Die Kinder und Erzieherinnen des Vogelnests

 

Natur entdecken mit dem BUND - Unsere Erstklässler auf 
Entdeckungsreise
Im Rahmen unseres Ganzjahresprojekts in Kooperation mit 
dem BUND Ravensburg-Weingarten fand bereits der zweite 
von insgesamt vier Terminen der Klasse 1 statt. Unter dem 
Thema „Wiese“ erkundeten die Kinder spielerisch und hand-
lungsorientiert die Vielfalt von Pflanzen und Tieren. Mit großer 
Lernfreude entdeckten sie Frühblüher, beobachteten Schmet-
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terlinge und erfuhren Spannendes über die Lebensgemeinschaft 
Wiese. 
Mit viel Freude an der Natur sammelten die Erstklässlerinnen und 
Erstklässler wertvolle Erfahrungen und lernten, wie schützenswert 
unsere heimische Umwelt ist. 
Ein herzlicher Dank gilt dem engagierten BUND-Team rund um Ute 
auf der Brücken. Mit großer Fachkenntnis, Geduld und Begeiste-
rung gelang es ihnen erneut, die Kinder für die Natur zu sensibili-
sieren und ihnen unvergessliche Lernerlebnisse zu ermöglichen. 
Natürlich bedanken wir uns auch bei Anne Miller dafür, dass wir 
ihre ganz besondere Streuobstwiese am Kohlhaus erforschen 
dürfen. Auch der Förderverein der Grundschule hat mit seiner 
finanziellen Unterstützung einen großartigen Beitrag für dieses 
schöne Projekt geleistet. 
Die Kinder freuen sich bereits auf die nächsten Entdeckungen 
im Rahmen des Projekts im Juli und im Herbst und somit auf 
eine abwechslungsreiche und spannende Begleitung durch das 
Naturjahr. 

Klassenfahrt der 8. Klasse der GMS Waldburg-Vogt nach 
München
In der vergangenen Woche verbrachte die 8. Klasse unserer 
Schule ein abwechslungsreiches  Schullandheim in München. 
Bereits am Montagmorgen starteten die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit ihren Lehrkräften mit dem Zug in Richtung bay-
erische Landeshauptstadt. Nach der Ankunft stand am Mittag 
gleich ein besonderes Highlight auf dem Programm: Eine span-
nende Führung durch die Allianz Arena, bei der die Jugendli-
chen interessante Einblicke hinter die Kulissen der modernsten 
Fußballarena Europas erhielten. Sie erlebten alles aus Profisicht. 
Interessant war zudem, dass man in dieser Woche die Arena- 
Architektur ohne Rasen erleben konnte, da sich die Rasenfläche 
in eine Event- Bühne verwandelt hat.
Am Dienstag erkundete die Klasse zunächst bei einer Altstadt-
führung die Münchner Innenstadt. Dabei erfuhren die Schülerin-
nen und Schüler viel Wissenswertes über die Geschichte und die 
Sehenswürdigkeiten der Stadt. Sie hörten bei der Tour interes-
sante Anekdoten und witzige Fakten. Anschließend besuchten sie 
das Deutsche Museum, das mit seinen zahlreichen Ausstellun-
gen zu Naturwissenschaft und Technik begeisterte. Es ist eines 
der größten Museen in Deutschland.
Der Mittwoch führte die Klasse in die Bavaria Filmstudios. Bei 
einer interessanten Führung durch die Filmstadt erhielten die 
Schülerinnen und Schüler spannende Einblicke in die Welt des 
Films und Fernsehens. Sie erlebten Drehorte, Original- Kulissen 
und Requisiten aus großen Kino- Highlights und bekannten TV- 
Serien. Am Nachmittag stand freie Zeit in der Innenstadt zur Ver-
fügung, die zum Bummeln und Entdecken genutzt wurde. 
Am Donnerstag besichtigte die Klasse den Olympiapark, eine der 
berühmtesten Sehenswürdigkeiten der Stadt München und Bay-
erns. Hier hatten die Schülerinnen und Schüler Zeit das olympi-
sche Areal auf eigene Faust zu erkunden. Anschließend ging es 
in die BMW- Welt und das Olympia-Einkaufszentrum, bevor der 
Tag mit einem Besuch einer Schülerdisco seinen Abschluss fand.
Am Freitagmorgen wurden schließlich die Taschen und Koffer 
gepackt. Nach einer erlebnisreichen Woche voller neuer Eindrü-
cke und der großen Hitze trat die Klasse die Heimreise mit dem 
Zug an und kehrte wohlbehalten zurück.
Die Klassenfahrt wird den Schülerinnen und Schülern sicherlich 
noch lange in guter Erinnerung bleiben. 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117

Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an Sa, So./Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	�  116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  01801 929288
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst	� 01801 929346
Zahnärztlicher Notfalldienst:	�  0761/120 120 00
Apotheken-Notdienst:	�  0800 0022033
Rettungsdienst:	�  112
Krankentransport:	�  19222

Diensthabende Apotheken
Samstag, 04.07.2026
Marien-Apotheke Bergatreute, Ravensburger Str. 5, 
88368 Bergatreute
Tel.: 07527 - 46 53
von Sa, 04.07.2026, 08:30 bis So, 05.07.2026, 08:30
 
Sonntag, 05.07.2026
Central-Apotheke Ravensburg, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 36 33 60
von So, 05.07.2026, 08:30 bis Mo, 06.07.2026, 08:30

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

	 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de

	 Haus der Pflege Magnus
	 Forstenhausen 36, Waldburg
	 Tel.: 07529 974168 0
	 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 ServiceWohnen Waldburg 
	 Forstenhausen 34, Waldburg
	 Tel.: 07529 974167 0
	 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

  

Spielgruppe in Waldburg
Liebe Eltern,
wir Mamas und/oder Papas treffen uns

jede Woche freitags von 9.30 – 11.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg

Reinhold-Abele-Straße 4
bei schönem Wetter auch auf den umliegenden Spielplätzen
mit unseren Kleinkindern zum Singen, Spielen und zum gemein-
samen Austausch.
Wir freuen uns über Zuwachs, schaut gern vorbei!
Kontakt: Simone Rist Tel. 07529/4879516

 
Soziale Dienste und P�ege

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,30 Euro pro angefangenem Kilometer.
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Fahrerinnen und Fahrer gesucht!
Sie möchten sich sozial engagieren, haben aber nur wenig 
Zeit? Beim Bürgerfahrdienst sind sie richtig! Als Fahrerin 
oder Fahrer können Sie selbst entscheiden, welche Fahr-
ten sie übernehmen. Auf Ihren Fahrten werden Sie über die 
Nachbarschaftshilfe Waldburg versichert.
Sie haben Interesse oder Fragen? 
Dann melden Sie sich bei:
Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeit, Reinhold-Abele- 
Straße 4
Telefon: 07529/3842
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

Seniorennachmittag
Wir laden sie ganz herzlich zu unse-
rem alljährlichen Geburtsstagsfest am 
Donnerstag, den 9. Juli um 14:00 Uhr 
im kath. Gemeindehaus ein. Freuen 
sie sich auf einen schönen Nachmittag 
mit den Musikanten Uschi und Slatko .
Euer Seniorenteam

Einladung
 zum ökumenischen Tischgottesdienst

im Sinne „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 
da bin ich mitten unter Ihnen“ (Matthäus18,20)

in der Wohnanlage Waldburg

Termin: 10. Juli 2026 um 16.00 Uhr
               im Gemeinschaftsraum, Reinhold-Abele-Straße 4

Alle sind herzlich eingeladen, Wortgottesdienstfeiern neu 
zu erleben.

Termine für Juni/Juli „Aktive Senioren“

 6. Juli Spaziergang rund um
 Waldburg 13.30 Uhr
 7. Juli Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
 7. Juli  Qi Gong der 4 Jahreszeiten  9.30–10.30 Uhr
 8. Juli  Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr
 9. Juli  Pedelec-Radfahren „rund um Waldburg“ 11.00 Uhr
 9. Juli Wandern 14.00 Uhr
13. Juli  Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
14. Juli  Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
14. Juli   Qi Gong der 4 Jahreszeiten  9.30-10.30 Uhr
16. Juli  Meditation 18.00 Uhr
20. Juli  Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
21. Juli  Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
21. Juli Qi Gong der 4 Jahreszeiten   9.30-10.30 Uhr
21. Juli  E-Bike-Ausfahrt 10.00 Uhr
22. Juli Sitzgymnastik  10.00 – 10.45 Uhr
23. Juli  Wandern 14.00 Uhr
23. Juli  Meditation 18.00 Uhr
27. Juli Spaziergang rund um
  Waldburg   13.30 Uhr
28. Juli   Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
28. Juli  Qi Gong der 4 Jahreszeiten  9.30 – 10.30 Uhr
29. Juli   Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr
30. Juli Treffen der Musikfreunde 10.00 Uhr
30. Juli  Meditation  18.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

Alle Angebote sind offen und können jederzeit besucht 
werden, auch gerne nur zum „Reinschnuppern und 
 Kennenlernen“!

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Waldburg und/oder 
in die nähere Umgebung“

Unser Spaziergang ist auch für Rollator geeignet, 
leichte Gymnastik und abschließendes Kaffeetrinken 
in Wannis Backstube runden den Nachmittag ab.
• Treffen und Start am Parkplatz der Schule Waldburg
•  Termin: Montag, 6. Juli 2026 um 13.30 Uhr

 Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
 Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) ist 
auch möglich
Treffen und Start am Dorfplatz
Termin: Dienstag, 7. Juli 2026
 von 9.30 – 14.00 Uhr

Neulinge sind immer willkommen, auch ohne große Erfahrung 
in der Gruppe zu fahren. Wir werden uns langsam steigern nach 
dem Motto „Der Schwächste ist der Stärkste“.
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Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet.
Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fragen 
beantworten.
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth   Tel. 2324
Netzwerk Senioren in Kooperation mit ASV Waldburg e.V.

Qi Gong der Vier Jahreszeiten
Wo: Gemeinschaftsraum der 
 Wohnanlage Waldburg
 Reinhold-Abele-Straße 4
Wann: Dienstag, 7. Juli 2026 
 von 9.30 – 10.30 Uhr
mit Friederike Siegmann,  Qi Gong Lehrerin und 
Atemtherapeutin
friederike.siegmann@t-online.de

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen
Wann: Mittwoch, 8. Juli 2026 
 von 10.00 – 10.45 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4
Die Gruppenleiterinnen und die Mitturner freuen 

sich auf Sie, bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Sonntag 
Tel. 7282 wenden.

Pedelec-Radfahren rund um Waldburg am 
9. Juli 2026 um 11.00 Uhr!!
Liebe Pedelec – Freunde,
die Juli-Ausfahrt führt uns zum Hopfengut nach 
Tettnang.

Abseits von Straßen fahren wir überwiegend auf Wirtschaftswe-
gen, Rad- und Waldwegen über Grünkraut, Tennenmoos, Feu-
renmoos und den Irrmannsberg zum Hopfengut. Dort machen wir 
Rast, bevor wir über den Hübschenberg und Wiedenbach wieder 
nach Waldburg zurück radeln.
Die Streckenlänge beträgt ca. 40 km und dauert 4 - 5 Stunden je 
nach Aufenthalt im Hopfengut.
Datum: 9. Juli 2026
Uhrzeit: 11.00 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz Waldburg
Ich hoffe auf gutes Radlerwetter und freue mich auf einen schö-
nen Tag.
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko und eigene Verantwor-
tung.
Bei Fragen könnt ihr euch gerne melden bei: Wolfgang Elenz, 
Tel. 0176/70103188.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Gemeinsam wandern:
Wir treffen uns am 9. Juli sowie jeweils am 2. und 
4. Donnerstag im Monat zu unserer Wanderung 
rund um Waldburg oder in die nähere Umgebung 
mit ca. 6 bis 8 Kilometern und einer Gehzeit von 

ca. 2 Stunden.
Treffen und Start am Kiesparkplatz in Waldburg um 14.00 Uhr
Sehr gerne können von den Teilnehmern Wanderungen vorge-
schlagen werden. Über neue Wanderfreunde freuen sich Jose-
fine Strobel (Tel. 07529/6522) und Roswitha Wieczorek (Tel. 
07529/911017), die auch bei unklaren oder widrigen Wetterver-
hältnissen Auskunft darüber geben, ob die Wanderung stattfindet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Sie!
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Repair-Café & Mehr

 

 

 

Wegwerfen 
war 

gestern!

Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz & vieles mehr!

Das Repair-Café & Mehr hat geöffnet:
Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, 

Holz und vieles mehr!
Samstag, 11. 07. 2026 von 9.30 – 12.00 Uhr

(Annahme bis 11.30 Uhr)
in der Gemeinschaftsschule Waldburg

Wie funktioniert´s?
Sie kommen mit Ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, was 
sonst niemand mehr richtet. Im besten Fall nehmen Sie Ihren repa-
rierten Gegenstand wieder mit nach Hause. Beachten Sie bitte 
auch besonders unsere Beratung rund um Handy, Tablet und PC. 
 
Unser Mehr-Angebot im Juli:
Machen Sie Ihre Gürtel, Tasche, Geldbörse zu etwas ganz Beson-
derem. Unser Lederexperte Helge Schwartz prägt nach Ihren 
Wünschen Initialen in Leder.
Wir freuen uns, wenn Sie vorbei kommen, auch wenn Sie sich 
einfach nur informieren wollen.
Das Café ist wieder geöffnet. Das Team des Repair-Cafés sorgt 
für die Bewirtung und verkürzt Ihnen die Wartezeit.
Eine Initiative der Lebensräume für Jung & Alt und der Gemeinde 
Waldburg mit der Gemeinschaftsschule

Gottesdienstordnung
 Donnerstag, 2. Juli bis Sonntag, 12. Juli 2026

 
V: St. Anna, Vogt* W: St. Magnus, Waldburg*  

H: St. Cassian, Hannober
 

Donnerstag, 2. Juli
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 3. Juli
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion
   (†Pfarrer Andreas Wirth)
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V 09:00 Uhr Krankenkommunion
 15:00 Uhr Oase der Stille
Samstag, 4. Juli
Kollekte: Peterspfennig
W 17:00 Uhr  Festgottesdienst zum 400-jährigen Glockenjubi-

läum der Armenseelenglocke,
    mitgestaltet vom Ensemble „Vocalissimo“, anschl. 

Feierlichkeiten am Gemeindehaus
Sonntag, 5. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Peterspfennig
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier
V 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (†Mathilde und †Julius Veser, 

†Alfred Riedesser, †Adelheid Wirth, †Lydia Gälle, 
†Margarete und †Serverin Riedesser, †Maria und 
†Erich Kempter, †Erich Steinhauser)

 11:30 Uhr  Taufe der Kinder: Aurelia Sofie Kaschubek, Thilo 
Knisel und Lina Beate Bauer

Dienstag, 7. Juli
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Karl Gresser, JT †Hermann 

Kugel, †Josef Wetzel)
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 9. Juli
W 18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 10. Juli
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
W 15:00 Uhr Haus Magnus: ökum. Gottesdienst
 16:00 Uhr Wohnanlage: ökum. Gottesdienst
 16:00 Uhr Krankenkommunion
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 11. Juli
H 18:30 Uhr Vorabendmesse (†Albertine und †Alfons Sigg)
Sonntag, 12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (†Theresia Wucher und verst. 

Angehörige)
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. mit dem Pfarrer unter-

wegs
   (Verstorbene der Familien †Büchele und †Amann, 

†Maria und †Gebhard Pfender, †Josefine und 
†Anton Flamm, †Hans Niederer)

Montag, 13. Juli
W 18:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Jahrestag der Primiz von 

Tim Miller, unter Mitwirkung des Kirchenchors, 
anschließend Diashow im Gemeindehaus

WALDBURG
Samstag,04.07.26
17:00 Uhr Julian Schmidt - Elisabeth Schmidt
 Helen Seeger - Frieda Hecht
Sonntag, 12.07.26
10:15 Uhr Sophie Reck - David Reck
 Nele Gärtner - Nils Gärtner
Samstag, 18.07.26
18:30 Uhr Ida Gindele - Matilda Gindele
 Mia Jung - Jule Jung
Freitag, 24.07.26
08:00 Uhr Nils Gärtner - Leo Schlotter
 Laura Lukashevich - Romie Assfalg
Sonntag, 26.07.26
10:15 Uhr Felicitas Egger - Dominik Egger
 Lorenz Kugel - Dana Rothfuss
 
HANNOBER
Samstag, 11.07.26
18:30 Uhr Johanna Kösler – Paul Kösler
Sonntag, 19.07.26
10:15 Uhr Veit Kaiser – Silja Müller
 Helena Bulling – Tristan Bulling
Samstag, 25.07.26
18:30 Uhr Sarah Madlener – Helena Egger
 Maya Weissenberg

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstags
 17:30 Uhr Probe Konfettichor - Kinder 5-8 Jahre
 18:15 Uhr Probe Konfettichor - Kinder 9-11 Jahre
 19:30 Uhr Chorvorschule – ab 5. Klasse
 20:00 Uhr Probe Kirchenchor
04.07.26 18:15 Uhr Feierlichkeiten zum Glockenjubiläum
06.07.26 18:30 Uhr Bibel teilen
09.07.26 14:00 Uhr Seniorennachmittag
14.07.26 19:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates
19.07.26 10:00 Uhr Kinderkirche

Auf alten Pilgerwegen nach Lourdes
Eine eindrucksvolle und segensreiche Pilgerreise führte in der ver-
gangenen Woche eine Gruppe unserer Seelsorgeeinheit auf den 
alten Pilgerwegen nach Frankreich. Unter der geistlichen Beglei-
tung von Pfarrer Edgar Briemle standen neben beeindruckenden 
Landschaften und historischen Wallfahrtsorten vor allem die Tage 
in Lourdes im Mittelpunkt.
Für viele Pilger waren die Gottesdienste, die Teilnahme an der 
Lichterprozession und der Sakramentsprozession sowie das 
gemeinsame Gebet an der Grotte von Massabielle besonders 
bewegende Erlebnisse. Der Besuch der unterirdischen Basi-
lika, der Rosenkranzbasilika und weiterer Heiligtümer ließ die 
Geschichte der Marienerscheinungen für die Teilnehmer leben-
dig werden. Viele nutzten auch die Gelegenheit zum Kreuzweg 
oder zum Gebet am Quellwasser. Die internationale Atmosphäre 
in Lourdes mit Pilgern aus aller Welt machte die Verbundenheit 
der Weltkirche auf besondere Weise erfahrbar.
Bereits auf dem Hinweg führte die Reise über bedeutende Stati-
onen des Jakobsweges wie Le Puy, Conques und Albi. Nach den 
Tagen in Lourdes besuchte die Gruppe die Wallfahrtsorte Roca-
madour, Nevers mit dem Grab der heiligen Bernadette sowie 
Bourges und Vézelay, bevor die Heimreise angetreten wurde.
Neben den vielen geistlichen Höhepunkten prägten vor allem 
die herzliche Gemeinschaft, das gemeinsame Beten und Singen 
sowie zahlreiche persönliche Begegnungen diese Pilgerfahrt. So 
kehrten alle Teilnehmer dankbar, bereichert und mit vielen schö-
nen Erinnerungen nach Hause zurück – in der Gewissheit, dass 
diese Reise noch lange nachwirken wird.
Text und Fotos: Ralf Bösch

Lichterprozession in Lourdes

Grotte von Massabielle
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Pilgergruppe vor dem Portal der Kathedrale von Bourges

Firmung 2026 – 
„#BaustelleLeben“
Unter diesem Leitwort der 
diesjährigen Firmaktion 
möchten wir euch Firm-
berwerber:innen dazu 
ermutigen, sich ganz 
bewusst als Bauleute 
eures Lebens und Glau-
bens zu erfahren und auch 
am Haus der Kirche mit-
zubauen. Unsere Kirche 
und Welt sind und blei-
ben nicht nur derzeit eine 
große Baustelle. An etli-
chen Stellen erleben wir 
Umbrüche, vieles muss 
neu konzipiert werden, 
manches liegt sogar brach 
und anderes befindet sich 
im (Wieder-)Aufbau. Doch 

auch in unserem persönlichen Leben kennen wir Zeiten, die sich 
wie Baustellen anfühlen. Dann müssen wir weichenstellende Ent-
scheidungen treffen, müssen hart an uns oder unseren Beziehun-
gen arbeiten. Oder es kommt gar zum „Baustopp“ und wir sind, 
zum Beispiel aus gesundheitlichen Gründen oder in beruflichen 
Krisen, zum Stillstand gezwungen. Und: Im Bild der Baustelle 
steckt auch eine kreative Schaffenskraft sowie der Mut, gemein-
sam Neues anzupacken und Zukunft zu bauen – mit lebendi-
gen Steinen. 
Du bist in Klasse 8? Dann bist du sehr herzlich eingeladen!   
Wir starten gemeinsam nach den Sommerferien in die Firmvor-
bereitung. Die genauen Termine erhältst du mit der Einladung zur 
Firmung, die ab dem 15.06.2026 versandt wurde. 
Du hast bis zum 17.07. 2026 noch keine Einladung erhalten?
Dann melde dich bitte bei Steffi Hildebrand (Tel: 0151 59408602; 
E-Mail: stefanie.hildebrand@drs.de) oder einem der katholischen 
Pfarrämter in Vogt (Tel: 07529/1350; Mail: stanna.vogt@drs.de) 
oder Waldburg (Tel.:07529/1323; E-Mail: stmagnus.waldburg@
drs.de). Wir freuen uns sehr auf dich!
Der Firmgottesdienst findet statt am Samstag, den 14.11.2026 
um 10.15 Uhr in der Kirche St. Magnus in Waldburg.
Wer hat Lust bei der Firmvorbereitung als Teamer mitzuwirken? 
Das wäre richtig toll! Dann melden Sie sich bitte bei mir, in einem 
der Pfarrämter oder im Anmeldeschreiben der Firmberwerber:in-
nen an. Herzlichen Dank!
Gemeindeassistentin Steffi Hildebrand, Verantwortliche für die 
Firmvorbereitung
Bild: Bonifatiuswerk

„Mit dem Pfarrer unterwegs“
Mit Freude laden wir Sie wieder ein, sich mit uns auf den Weg 
zu machen. Am Sonntag, 12. Juli 2026, starten wir nach dem 
10.15 Uhr-Gottesdienst in Waldburg am Gemeindehaus. Dort 
bilden wir Fahrgemeinschaften. Diesmal geht es auf dem Was-
serbauhistorischen Wanderpfad, dem „Stillen Bach“, zum 
Rößlerweiher und zur „Zundelbacher Linde“. Eine ganz wun-
derbare und interessante Wegstrecke, landschaftlich sehr reizvoll 
und kulturgeschichtlich höchst interessant, die wir da miteinander 
gehen wollen und die uns die Schönheit unserer Gegend wieder 
zu Herzen gehen lässt. Auch Familien mit Kindern sind herzlich 
willkommen. Die Wegstrecke dürfte etwa 8 km betragen und ca. 
200 Höhenmeter. Bitte Rucksackvesper mitnehmen. Getränke 
stehen bereit.
Kommen Sie mit, es lohnt sich allemal, sowohl für Sie als auch für 
uns, denn das Miteinander ist einfach heilsam, eine Wohltat für 
Körper und Seele. Zudem tun Sie etwas Gutes für Ihre Gesund-
heit. Alle sind herzlich eingeladen und willkommen.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze FürMitBei-Team

Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.de

„Rosenkranz für den Frieden“
In unserer Seelsorgeeinheit wird regel-
mäßig am Donnerstag, um 18 Uhr in 
der Kirche St. Magnus, Waldburg und 
am Freitag, um 17 Uhr in der Kirche 
St. Anna, Vogt (mit Ausnahme am 
ersten Freitag im Monat, da findet 
wie gewohnt um 15 Uhr die Oase der 
Stille statt) der Rosenkranz gebetet. 
Die Beterinnen und Beter werden ihn 
mit dem Anliegen „Rosenkranz für den 
Frieden“ beten. Wer sich diesem Gebet 
um den Frieden in der Welt anschlie-
ßen möchte, ist herzlich eingeladen.

 

  

 

 

Die Organisierte 
Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Der Seminartag, „Heitere und sinnvolle Inter-
aktionen mit und für Menschen mit Demenz“, 
im häuslichen Bereich.

Die Referentin Frau Johanna Glück versteht es, Engagierte-Teil-
nehmer*innen zu begeistern. Menschen mit Demenz aus dem 
„Lebens-Einerlei“ zu „kitzeln“ und auf Augenhöhe zu begegnen, 
das liegt ihr sehr am Herzen.
Mit beispielhaften Betreuungsmaterialien aus dem Alltag, wie 
Schrauben, Karten, Würfel und vieles mehr, zeigte sie sehr 
anschaulich und praxisorientiert, wie aktivierende Betreuungen 
durch Engagierte umgesetzt werden können.
Bei aktivierenden Betreuungen von anvertrauten Frauen und 
Männer kommt es im Wesentlichen darauf an, dass die Sinne der 
Personen angeregt werden. Dies kann geschehen durch den Ein-
satz verschiedenartiger Stimulationen wie z. B. „Fühlen - Greifen 
- Sehen - Schmecken - Riechen - Hören“. „DAS IST LEBEN“, so 
benennt es auch Frau Glück. Ihr großartiges Hintergrundwissen, 
lies sie bei den vorgeführten Betreuungs-Beispielen mit Betreu-
ungsmaterialien, in besonders angenehmer Weise mit einfließen. 
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Es wurde viel gelacht, gefragt und nachgedacht. Der gelungene 
Seminartag im Kath. Gemeindehaus, Waldburg von 09:00 – 16:00 
Uhr verging wie im Flug.
Fröhlich und heiter nahmen die Teilnehmer das Teilnahme-Zer-
tifikat entgegen und ein besonderer Seminartag ging zu Ende.
Ein herzliches Dankeschön an die Referentin Frau Johanna Glück 
und an allen Teilnehmern, für das gute Miteinander und das Inte-
resse zum Wohl an die uns anvertrauten Menschen!
Renate Berger, Einsatzleitung

Kleine Münzen – große Hilfe
Dollar, Yen und Pfund - Was schlum-
mert bei Ihnen noch an D-Mark, Lire 
usw. in der Schublade? Sie können 
mehr aus dem Geld machen - helfen 

Sie benachteiligten Kindern aus der Region!
Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und das 
ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in der Region 
Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt restliche Dollar, 
Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere Währungen, die 
nach dem Urlaub in noch so mancher Geldbörse schlummern 
oder in irgendwelchen Schubladen verschwinden. Auch nach 
der Einführung des Euros lohnt sich die Sammlung von auslän-
discher Währung noch. Natürlich sind auch Euro-Münzen und 
alte D-Mark herzlich willkommen.
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte der 
Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bildungs- 
und Entwicklungschancen.
Die Projekte:
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem Alt-
kreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung z.B. 
durch musikalische Projekte.
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotprojekt 
„Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bodenseekreis
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten.

In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern für 
strahlende Augen.
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg und 
Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in einem 
Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen!

 
 

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
 

   
   

 

   
 

 
   

 

   
 

 
     

 
 

 
 

Betreuungsmaterialien für Senioren zum Ausleihen
KREATIV - BIOGRAFISCH - FÖRDERND

Was mache ich nur?
Anregungen und Materialien für Helfende der NBH-Wald-

burg, Pflegende Angehörige und Interessierte,
 zur Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz 

im Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12
Wir bitten um vorherige telefonische Absprache mit 

Renate Berger
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Renate Berger Tel: (07529) / 972 48 20

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Wer unter der Last bleibt, lernt 
Lasten zu tragen. Wer sich unter 
Lasten bewährt hat, gewinnt 
Hoffnung – Hoffnung, die verläss-
lich ist.
Unbekannt

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle
Tel. 07529/1350
edgar.briemle@drs.de

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 - 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
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Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt
Tel. 07529 - 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Vogt:
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag: 	 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Einsamkeit
In Kisslegg soll das ehemalige Gasthaus „Zum Löwen“ ein Haus 
gegen Einsamkeit werden. So war es in der Zeitung zu lesen. Ach 
du meine Güte: das Thema Einsamkeit ist nun auch in unserer 
anscheinend so heilen Welt angekommen. Es ist ein drängendes 
Problem unserer Zeit!
Jeder Dritte in Baden-Württemberg fühlt sich einsam, wie eine 
aktuelle Studie der Bertelsmann-Stiftung, am 03.11.2025 in Stutt-
gart veröffentlicht, zeigt. Also ein Massenphänomen. Armut, 
Ausgrenzung, Polarisierung, Jobverlust, Behinderung schaffen 
Einsamkeit.
Und Einsamkeit macht krank an Körper und Seele. Einsamkeit 
untergräbt das Vertrauen in die Demokratie. 37% der Einsamen 
sind mit der Demokratie unzufrieden!
Großbritannien führte schon 2018 ein Ministerium gegen Einsam-
keit ein. Baden-Württemberg wählte Ende April 2026 35 Projekte 
gegen Einsamkeit aus, die mit insgesamt 875.000 Euro unter-
stützt werden.
Manne Lucha sagte bei der Preisverleihung: „Wer sich zurück-
zieht, braucht Mitmenschen, die hinschauen, aufeinander zugehen 
und einen nicht im Stich lassen.“ Woher sollen diese Mitmenschen 
kommen in unserer individualisierten Gesellschaft? Unabhängig-
keit und Anonymität werden hochgehalten, häufige Job- und Woh-
nungswechsel verstärken die Bindungslosigkeit.
Aus diesem Teufelskreis muss es doch einen Ausweg geben! Die 
staatliche finanzielle Zuwendung mag eine Lösung sein, doch die 
Ursachen liegen tiefer. Silvia Braun-Biggel
 
Wochenplan
Freitag, 03. Juli
17.00 Uhr	 Konfi3 im Ev. Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 05. Juli, 5.So.n.Trinitatis
Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe im Garten des Ev. Gemein-

dehauses Vogt.
	 Mit Kinderkirche, Abschluss von Konfi3 und Vor-

stellung der Konfis, Pfarrer Jörg Boss.
	 Im Anschluss Gemeindefest. Herzliche Einladung!
	 Das Opfer ist für die Mitarbeiterpflege bestimmt
Montag, 06. Juli
18.00 Uhr	 Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bodenegg
Dienstag, 07. Juli
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

Mittwoch, 08. Juli
Konfi-Unterricht entfällt, Pfarrer Boss ist bei einer Weiterbildung
Sonntag, 12. Juli, 6.So.n.Trinitatis
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen; du bist mein. Jes 43,1
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrerin Mareike Kocher
	 Das Opfer ist für den Gemeindebrief bestimmt

Kuchen und Salat beim Gemeindefest 05.07.2026
Liebe LeserInnen,
unser jährliches Gemeindefest findet dieses Jahr im Gemeinde-

hausgarten in Vogt statt. Am Sonntag, 05.07. beginnen wir um 
10:00 Uhr mit einem Gottesdienst. Im Anschluss gibt es Mittages-
sen vom Grill, Kaffee und Kuchen, Spiele für Kinder und Erwach-
sene, vor allem aber Zeit zum Reden, Feiern, Lachen…
Damit das Fest gelingt, brauchen wir Ihre Mithilfe. Wir freuen 
uns über Kuchen- und Salatspenden!
Wenn Sie einen Kuchen oder Salat beisteuern möchten, melden 
Sie sich gerne telefonisch (07529-1782) oder per Mail (pfarramt.
atzenweiler-vogt@elkw.de).
Bitte beachten Sie, dass Sahnetorten und Salate mit Mayonnaise 
nicht möglich sind.
Kartoffelsalat werden wir bestellen.
Bitte geben Sie Ihre Spenden am Sonntagmorgen bis 10:00 Uhr 
im Gemeindehaus ab, dann kann unser Team mit der Vorbereitung 
beginnen. Bringen Sie außerdem eine Zutatenliste mit, damit All-
ergikerInnen ggf. die Inhaltsstoffe erfragen können.
Ganz herzlichen Dank!! Pfarrer Jörg Boss
 

„Faszination Indien“ beim 
Seniorennachmittag
Die warmen Temperatu-
ren passten ausgezeich-
net zum Land und alle 
Tische waren gut besetzt 
an diesem Donnerstag-
nachmittag im Juni. Die 
eindrücklichen Fotos von 

Heidrun Clus und die gekonnte Moderation von Jürgen Schu-
macher nahmen die SeniorInnen mit auf eine spannende Reise 
nach Indien.
Pfarrvikar Jordon Sunny von der Seelsorgeeinheit Wangen im All-
gäu stammt aus Indien. Er hatte die Reise im Februar organisiert 
und begleitet. Zu Beginn tauchte die Gruppe ein in das pulsie-
rende Leben der 38-Millionen-Hauptstadt Neu Delhi. Zahlreiche 
Tempel und Moscheen zeugen von der religiösen Vielfalt und 
beeindrucken ebenso wie der weltberühmte Taj Mahal, ein Mau-
soleum aus weißem Marmor im nahen Agra. Mit einem Inlands-
flug ging es nun in das südliche Bundesland Kerala. Neben den 
Sehenswürdigkeiten konnte die Gruppe hier das traditionelle 
Leben kennen lernen und die Vegetation bewundern: Kokospal-
men, Teeplantagen, vielfältige Gewürze (Pfeffer!) und Heilpflan-
zen gedeihen hier üppig.
Man merkte Jürgen Schumacher und Heidrun Clus an, wie erfüllt 
sie noch von den Eindrücken aus Indien sind und dass es nicht 
einfach war, aus den hunderten von interessanten, farbenfrohen 
Bildern eine Auswahl zu treffen. Auf jeden Fall gelang es ihnen 
vortrefflich, den Anwesenden die Faszination des Landes mit sei-
nen Kontrasten, seiner Spiritualität, seiner Herzlichkeit und Leben-
digkeit nahe zu bringen.
Text und Foto: Annette Grüner

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und auf 
Instagram!

Bürozeiten:�
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, 
Telefon 07529 1782, Finkenweg 8, 
88267 Vogt,E-Mail persönlich: �
ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
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Historische Bürgerwehr Waldburg e.V.
Annahme von Wertstoffen und Alteisen am 
04.07.2026, 08:00 - 12:00 Uhr -
Nach den Regelungen für die Abfall- und Wert-
stoffentsorgung wird wieder eine bürgernahe 
Annahme für die Waldburger Haushalte ange-
boten.
Dies betrifft auch Haushaltsgroß- und Haushalts-

kleingeräte, da sie nicht mehr als Müll entsorgt werden dürfen 
(s. ElektroG).
Außerdem können PKW-Reifen abgegeben werden:
Nur Reifen: 4 Euro
Reifen mit Felge: 10 Euro
Wir nehmen auch LKW-Reifen an:
max 100 cm Durchmesser & 40 cm Breite: 30 Euro
Sie haben die Möglichkeit am
Samstag, 4. Juli 2026 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr auf dem 
Kiesparkplatz beim Sportplatz
alle Wertstoffe der Gruppen 1 - 5 sowie beliebigen Schrott oder 
Altmetalle kostenfrei abzugeben. Die Abholung von Kühl- und 
Gefriergeräten ist zusammen mit der jährlichen Alteisensamm-
lung am 11. Oktober 2025 geplant.
Für Fragen stehen Ihnen André Koscher, Tel. 0151/61627022 oder 
Alexander Sonntag, Tel. 0160/4770385, gerne zur Verfügung.
Daniel Brucker, Schriftführer

Landestreffen am 05. Juli 2026 in Mengen
Die Historische Bürgerwehr Waldburg ist am Sonntag, den 
05.07.2026, mit ihrem Spielmannszug und den Grenadieren beim 
Landestreffen der Bürgerwehren in Mengen vertreten.
Mit klingendem Spiel, farbenprächtigen Uniformen und gelebter 
Tradition präsentiert die Bürgerwehr Waldburg ihr historisches 
Brauchtum und trägt zum festlichen Rahmen dieses besonde-
ren Treffens bei.
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Tag, viele Begegnungen 
und zahlreiche Zuschauer entlang des Festgeschehens.
Daniel Brucker / Schriftführer

Spielmannszug Waldburg e.V. 
Kritikspiel des Spielmannszug & Teilnahme 
am Festumzug
Am 20. und 21. Juni sind wir zum Kritikspiel 
nach Dietenheim gefahren. Dort wurde das 
75-jährige Jubiläum des Spielmannszugs Die-
tenheim gefeiert. Am Samstag haben wir uns 
bei großer Hitze dem Wettbewerb gestellt und 

diesen erfolgreich gemeistert. Mit 145 von 150 möglichen Punk-
ten – bei einer Durchschnittswertung von 132 Punkten – erzielten 
wir das beste Ergebnis unter den sieben Teilnehmern. 

An dieser Stelle vielen Dank an 
unsere Spielleute und an unse-
ren Tambourmajor Nico Grab-
herr für diese top Leistung! . 
Nach dem Kritikspiel nahmen 
wir noch am Zapfenstreich teil. 
Den Samstagabend verbrach-
ten wir im Festzelt, wo wir 
gemeinsam das Spiel der deut-
schen Nationalmannschaft ver-
folgten und bejubelten. Am 
Sonntag kamen auch die Musik 
und die Grenadiere nach Die-
tenheim und wir nahmen 
gemeinsam am Festumzug teil. 
Anschließend ließen wir das 
Wochenende im Festzelt aus-
klingen, bevor wir die Heimreise 
antraten.

Für den Inhalt dieser Beiträge sind die einsen-
denden Organisationen verantwortlich. 

Landkreis Ravensburg
zum AKTIONSTAG „KOMMUNEN AM LIMIT“ am 22. Juni 2026
Die drei kommunalen Spitzenverbände – Deutscher Städtetag, 
Deutscher Landkreistag sowie Deutscher Städte- und Gemeinde-
bund – haben gemeinsam zum Aktionstag „Kommunen am Limit“ 
am 22. Juni 2026 aufgerufen, um auf die dramatische Finanzlage 
der Kommunen aufmerksam zu machen. Die Botschaft ist ein-
deutig: Die Kommunen sind am Limit.
2025 lag das kommunale Defizit bei rund 30 Milliarden Euro – 
ein historischer Höchststand, Tendenz weiter steigend. Auch die 
Städte und Gemeinden im Landkreis Ravensburg stoßen zuneh-
mend an ihre Belastungsgrenzen.
Es ist fünf vor zwölf. Darauf machen die Oberbürgermeister und 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister des Landkreises Ravens-
burg gemeinsam aufmerksam.

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister des Landkreises 
Ravensburg mit Landrat Harald Sievers zum Aktionstag „Kom-
munen am Limit“.
Foto: Kreisverband Ravensburg

Die kommunale Finanzkrise ist keine abstrakte Größe. Sie betrifft 
unmittelbar die Leistungsfähigkeit der Kommunen – und damit 
den Alltag aller Bürgerinnen und Bürger. Vor Ort zeigt sich, was 
auf dem Spiel steht, wenn Aufgaben wachsen, Abläufe komple-
xer werden, aber die notwendige Finanzierung ausbleibt. 
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Die kommunale Ebene trägt Verantwortung für Krankenhäuser, 
Kinderbetreuung, Schulen und zahlreiche weitere Bereiche der 
Daseinsvorsorge. Obwohl die Kommunen mehr als ein Viertel der 
staatlichen Ausgaben leisten, erhalten sie lediglich ein Siebtel der 
staatlichen Einnahmen. Für die kommunalen Spitzenverbände und 
ihre Mitglieder ist daher klar: Neue oder ausgeweitete Aufgaben 
müssen dauerhaft und ausreichend finanziert werden. Es braucht 
eine konsequente Standard- und Aufgabenkritik sowie eine struk-
turelle Stärkung der kommunalen Haushalte. Andernfalls besteht 
die Gefahr, dass zentrale staatliche und gesellschaftliche Aufga-
ben vor Ort künftig nicht mehr zuverlässig erfüllt werden können. 
Auch für die Oberbürgermeister und Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister im Landkreis Ravensburg gilt: Die Kommunen wollen 
weiterhin verlässliche Partner vor Ort sein. Am Aktionstag soll 
deshalb deutlich werden: Die Kommunen sind bereit, ihren Bei-
trag zu leisten. Sie kennen die Situation vor Ort, wissen um die 
Bedürfnisse der Menschen und haben bewiesen, dass sie auch 
unter schwierigen Rahmenbedingungen pragmatische Lösungen 
finden. Damit dies auch künftig möglich bleibt, müssen Aufgaben, 
Standards und Finanzierung wieder in ein tragfähiges Gleichge-
wicht gebracht werden.

Die Waldburg
Gauklerfest zum Familientag auf der Waldburg 
Sonntag, 05.07.2027, 10–18 Uhr
Am Sonntag, den 5. Juli 2027, verwandelt sich die 
Waldburg in eine große Bühne für Gaukler, Dra-
chen, Burggespenster und kleine Ritter: Beim gro-
ßen Gauklerfest zum Familientag erwartet die 

Besucherinnen und Besucher von 10 bis 18 Uhr ein buntes Erleb-
nisprogramm für die ganze Familie.
Die zwei Gaukler Taranis und Zachin aus Bregenz sorgen mit 
ihrer mitreißenden Zauber- und Gaukler-Show für leuchtende 
Kinderaugen. Dazu kommen lebendige Führungen, historische 
Vorführungen zum Mitmachen und viele liebevoll gestaltete Pro-
grammpunkte rund um Burg, Ritter und Drachen.

Einige Programm-Höhepunkte im Überblick:
•	 10.00 Uhr – Drache Brunhilde begrüßt die Kinder am Burgtor
•	� 10.30 Uhr – „Kanonendampf“: ein Hauch Pulverdampf um die 

Burg
•	� 11.00 Uhr – „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
•	 11.30 Uhr – Taranis und Zachin: Zaubershow für Kinder
•	 12.00 Uhr – Burggespenst Schorsch spukt im Rittersaal
•	 12.30 Uhr – Abenteuer mit Kasperle und Freunden
•	 13.00 Uhr – Kinder-Ritterturnier: Axtwerfen auf der Showbühne
•	 13.30 Uhr – Drache Draco verzaubert die Besucher
•	� ab 13.30 Uhr – Buchdruck wie vor 600 Jahren – „Facebook im 

Mittelalter“
•	� 14.00 Uhr – „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
•	 14.30 Uhr – Waffengeschichte zum Mitmachen
•	 15.00 Uhr – Taranis und Zachin: Zaubershow für Kinder
•	� 15.30 Uhr – Kinder-Ritterturnier: Schwertkampf auf der Show-

bühne
•	� 16.00 Uhr – „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
•	 17.00 Uhr – Luftballonschwerter zum Mitnehmen im Innenhof
•	 17.30 Uhr – Weinkunde mit dem Weingut Aufricht

Den ganzen Tag über gibt es auf der Burg viel zu entdecken, zu 
staunen und zu lachen. Das Gauklerfest ist ideal für Familien, 
Großeltern mit Enkeln, aber auch für alle, die die Waldburg ein-
mal von ihrer spielerisch-bunten Seite erleben möchten.
Ausblick: Rund um den Sommer bietet die Waldburg außer-
dem ein abwechslungsreiches Sommerferienprogramm für 
Familien mit Drachentagen, Familien-Ritteressen und weite-
ren Mitmachaktionen.

Schwäbischer Albverein OG Vogt/Waldburg
Wanderung Hausbachklamm am Sonntag, 5. Juli
Ab der Ortsmitte in Weiler wandern wir in gut 1,5 Stunden durch 
die untere-, mittlere- und obere Hausbachklamm nach Schnel-
lers. Von diesem höchsten Punkt der Tour weiter durch die Tro-

gener-Moore auf Wald- und Wiesenwegen über Riegen zurück 
nach Weiler.
Bei unserer Wanderung sind wir meist auf schattigen Wegen 
unterwegs. Bitte ausreichend Getränke mitnehmen, unterwegs 
besteht keine Einkehrmöglichkeit.
Länge: 11,4km
Gehzeit: ca 3,5 Std
300 Höhenmeter
Im Anschluss ist eine Einkehr zum Mittagessen in Weiler geplant.
Fahrstrecke 37km einfach
Abfahrt. 08 Uhr Waldburg	 08.10 Uhr Vogt
Auf zahlreiche Mitwanderer, auch Gäste, freut sich Hilde Maier 
Tel: 07529-3664

Hammerschmiedefest Amtzell mit „MATZE 
SLOWHAND“
Samstag, 11. Juli 2026, ab 19:30 Uhr
Eintritt: Frei
Am Samstag, den 11. Juli 2026 ist es wieder soweit: Das Ham-
merschmiedefest des AKD lädt zum gemütlichen Beisammen-
sein und Musikhören bei freiem Eintritt ein.
Dieses Jahr mit Matze Slowhand – One-Man-Band für Akus-
tik Rock, Pop und Schlager.
Matze Slowhand bringt eine breite Palette bekannter deutscher 
und englischer Songs auf die Bühne, die jeder kennt und zum 
Mitsingen, Tanzen und Feiern einladen. Sein Repertoire umfasst 
Klassiker aus Rock und Pop sowie deutsche Schlager.
Was Matze Slowhand besonders macht: an einem freien Mikro-
fon kann jeder Gast spontan mitsingen oder eigene Lieblingslie-
der auswählen, die Matze live begleitet.
Das schafft eine einzigartige Atmosphäre, in der sich alle wohl-
fühlen und gemeinsam Spaß haben können.
Seine musikalische Vielseitigkeit und sein Gespür für die rich-
tige Songauswahl garantieren, dass keine Langeweile aufkommt. 
Matze Slowhand versteht es, mit seiner Gitarre und seinem 
Gesang eine Verbindung zum Publikum herzustellen, die über 
das reine Zuhören hinausgeht. Hier wird gemeinsam gesungen, 
gelacht und getanzt – ein Erlebnis, das in Erinnerung bleibt.
Matze Slowhand ist der musikalische Begleiter für alle, die hand-
gemachte Musik lieben und dabei eine tolle Stimmung suchen. 
Gute Laune, Spaß und musikalische Highlights sind bei seinen 
Auftritten garantiert.
Das Ganze gibt es bei freiem Eintritt und bei jeder Witterung 
in der Amtzeller Hammerschmiede.
Parkmöglichkeiten gibt es an der Turn- und Festhalle.

Exkursion ins Naturschutzgebiet Lochmoos mit 
dem NABU Weingarten
Unter dem Motto „Weiher, Moor und Stiller Bach“ führt der 
Naturlotse
Andreas Eberwein durch diese einzigartige Natur. Flora und Fauna 
haben hier einen geschützten Lebensraum für eine wunderbare, 
artenreiche und inzwischen selten gewordene Natur. Hier ist auch 
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der Ursprung des Stillen Bachs. Wir folgen diesem eintausend 
Jahre alten, von Menschenhand erbauten Kanal ein Stück. Wir 
erfahren Spannendes, Überraschendes und Wissenswertes. His-
torische und naturkundliche Gegebenheiten wie die einstige Wei-
herwirtschaft, die Entstehung der Hoch – und Niedermoore, den 
Lauf und die Geschichte des Stillen Bachs. Immer im Blick die 
vielfältige Flora. Mit etwas Glück haben wir auch schöne Begeg-
nungen mit der Tierwelt.

Termin: Sonntag 5. Juli 2026, Beginn 14:00 Uhr, 
Dauer ca 3 Stunden
Treffpunkt: Wanderparkplatz an der L 317 bei Hintermoos
Weitere Informationen und / oder Anmeldungen:
Andreas Eberwein Tel.: 0177 2647481
E-Mail: info@andreas-eberwein.de

Bitte denken sie an festes Schuhwerk und eventuell Mücken-
schutz
Wenn vorhanden Fernglas mitbringen

Stiftung Liebenau
Gastfamilien gesucht –Teil einer wertvollen Unterstützung 
werden
Haben Sie ein freies Zimmer oder eine kleine Wohnung bei sich 
Zuhause? Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben 
und sich vorstellen können, ein Kind, einen Jugendlichen oder 
einen Erwachsenen mit Behinderung bei sich aufzunehmen und 
im Alltag zu begleiten, dann sind Sie genau die richtige Person 
für diese Aufgabe.
Als Gastfamilie erhalten Sie dauerhafte Begleitung und Unter-
stützung durch unseren erfahrenen Fachdienst. Für Ihren Einsatz 
erhalten Sie ein angemessenes, monatliches, steuerfreies Entgelt.
Wir betreuen seit 30 Jahren in den Landkreisen RV, Bodensee und 
Sigmaringen Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit geistiger 
Behinderung in Gastfamilien. Geschulte Fachkräfte begleiten Kli-
entinnen und Klienten in rund 70 Familien. Gastfamilien schaffen 
nicht nur einen sicheren und geborgenen Lebensraum, sondern 
begleiten auch im Alltag, fördern Teilhabe und soziale Bindung. 
Sie tragen dazu bei, Barrieren abzubauen, Gemeinschaft zu stär-
ken und gegenseitiges Verständnis zu fördern.
Möchten auch Sie einem Menschen ein selbstbestimmtes 
Leben in einer Gemeinschaft ermöglichen? Dann kontaktie-
ren Sie uns – wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH Begleitetes Wohnen in 
Familien (BWF) Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel: 0751 
– 977 1230 oder Hauptstr. 25, 88339 Bad Waldsee, Tel: 07524 – 
4011 133 E-Mail bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de
Über den QR-Code gelangen Sie zu weiteren Informationen auf 
der Website der Stiftung Liebenau. 

WIR - Gesellschaft für Wirtschafts- und 
Innovationsförderung Landkreis Ravensburg mbh
Erfolgreiche Premiere des WiRtschaftstreffs Landkreis 
Ravensburg
Mehr als 100 Gäste aus Wirtschaft, Politik, Verwaltung und Wissen-
schaft folgten der Einladung der WIR – Gesellschaft für Wirtschafts- 
und Innovationsförderung Landkreis Ravensburg mbH (WiR) zum 
ersten WiRtschaftstreff im Bauernhaus-Museum Wolfegg.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Frage, wie Bürokra-
tie sinnvoll reduziert werden kann, ohne dabei Rechtssicherheit 
und verlässliche Rahmenbedingungen aus dem Blick zu verlie-
ren. Fachliche Impulse aus Wissenschaft, Kommunen, Handwerk 
und Wirtschaft bildeten die Grundlage für eine lebhafte Podiums-
diskussion, an der sich auch zahlreiche Gäste aktiv beteiligten. 
Dabei wurden unterschiedliche Perspektiven auf die Herausfor-
derungen und Chancen des Bürokratieabbaus diskutiert.

WiR-Geschäftsführerin Maria Rigal eröffnete die Veranstaltung 
und stellte das neue Format als Plattform für den Austausch zwi-
schen Wirtschaft, Politik, Verwaltung und Wissenschaft vor. Den 
offiziellen Abschluss übernahm Landrat Harald Sievers, der die 
Bedeutung des Dialogs für die Weiterentwicklung des Wirtschafts-
standorts Landkreis Ravensburg hervorhob.
Beim anschließenden Get-together nutzten die Gäste die Gele-
genheit, die Diskussionen in entspannter Atmosphäre fortzuset-
zen und neue Kontakte zu knüpfen.
Mit dem WiRtschaftstreff hat die WiR ein neues Veranstaltungs-
format geschaffen, das aktuelle wirtschaftspolitische Themen 
aufgreift und den Dialog in der Region stärkt.
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Lösung zu "Quiz":  B. Hanniball
Lösung Rebus:
Handballweltmeisterschaft
(HUNDE, BALL, WELT, MEISEN, SAFT)
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Preisknüller vom 06.07.–08.07.26
Hähnchenbrust� let 100 g 1,79 €

Delikatess-Leberwurst 100 g 1,39 €

Kräuterschinken 100 g  1,99 €

Zeppelinkäse 100 g 2,49 €

ab 04.07.26

SPAREN
50%

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Schmeißfliege
Mit ihren glänzenden blaugrünen Rü-
cken sind Schmeißfliegen gut zu er-
kennen. Gern hat die Fliegenart aller-
dings kaum jemand, ist sie doch dafür 
bekannt, sich mit Vorliebe auf Kot 
oder Aas niederzulassen. Der Name 
des Insekts ist bereits im 16. Jahrhun-
dert belegt. Das Verb „schmeißen“  
bedeutete damals besudeln, be-
schmieren oder auch scheißen. Die 
Fliege wurde danach benannt, weil 
sie ihre Eier oft auf Speisen ablegt. 
Außer dem wurde die Ei- häufig als 
Kotablage interpretiert. Schmeißflie-
gen in der Wohnung sollten wir 
schnellstmöglich loswerden, denn sie 
können diverse Krankheitserreger 
verbreiten.  Schorten/DEIKE

Illustration: © droigks/DEIKE

Helfen Sie mit 
einer Insekten-
Patenschaft!

NABU.de/insekten-pate
E-Mail: paten@NABU.deNA

BU
 / S

. H
en

ni
gs

Beflügelter Junggeselle 

sucht zarte Partnerin für 

romantische Flatterwochen.  

Tel.: 030.284984-1574
Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen  

Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!



Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

STELLENANGEBOTE


